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Protokoll der Mitgliederversammlung der  
FG „Computervermittelte Kommunikation“ am 14.05.2010 in Ilmenau 
Anwesende Mitglieder:  

Martin Emmer, Cornelia Jers, Monika Taddicken, Nina Haferkamp, Thorsten Quandt, Veronika 
Karnowski, Thilo von Pape, Uta Rußmann, Markus Seifert, Maren Hartmann, Tobias Eberwein, 
Klaus Beck, Jens Wolling, Jana Wünsch, Dörte Hein, Christoph Neuberger, Bastian Pelka, Sven 
Jöckel 

Gäste: Alexander Bohn 

TOP 1 Bericht der Fachgruppensprecher 

• Bericht vom DGPuK-Vorstandstreffen: Vorstand weist alle DGPuK-Mitglieder an den inter-
nen Bereich auf der Homepage hin, auf den jeder mit individuellem Login Zugriff hat; falls 
letztere vergessen wurden, reicht eine kurze E-Mail zur Erneuerung des Logins; der Call für 
Dortmund 2011 wurde diskutiert, einige FG baten um stärkere Berücksichtigung ihrer For-
schungsfelder. 

• Neuigkeiten aus der FG: CvK wächst mit dem durchschnittlichen Wachstum der DGPuK, 
aktuell 155 Mitglieder; auf der Tagung in Mainz stehen FG-Sprecher-Wahlen an. 

TOP 2 Publikationen 

• Der Tagungsband der Ilmenauer CvK-Tagung ist erschienen: Wolling, Jens/Seifert, Mar-
kus/Emmer, Martin (Hrsg.) (2010): Politik 2.0: Politik und Computervermittelte Kommuni-
kation. Baden-Baden: Nomos. 

• Das „Handbuch Computervermittelte Kommunikation“ hrsg. von Wolfgang Schweiger/Klaus 
Beck, Wiesbaden: VS Verlag, ist ebenfalls fertig und erscheint Mitte Juni. 

• Diskussion über das Angebot des Nomos-Verlags, eine CvK-Schriftenreihe für Tagungsbän-
de, Dissertationen etc. einzurichten: wird trotz günstiger Konditionen (kein Druckkostenzu-
schuss für Tagungsbände) von den anwesenden Mitgliedern kritisch gesehen: Erstens gibt 
es schon einige Reihen (z.B. DGOF-Reihe bei Halem, IR bei Nomos/Fischer), zweitens steht 
grundsätzlich auch die Frage nach Online-/Open-Source-Publikationen für die CvK auf der 
Tagesordnung (s. n. Punkt); wird vorerst nicht weiterverfolgt. 

• Im Zusammenhang mit dem geplanten Online-Journal und der Mitfinanzierung zweier 
Fachzeitschriften durch Mitgliedsbeiträge steht die Frage nach einer zukunftsoffenen Onli-
ne-Publikationsstrategie der DGPuK auf der Tagesordnung; da es auch in anderen FG 
Überlegungen in diese Richtung gibt, schlägt M. Emmer für die MV in Mainz eine Diskussion 
über eine mögliche Initiative der CvK vor; eine Diskussionsvorlage folgt. 

3) Tagung Mainz 

• Nächste FG-Tagung findet vom 11.-13.11.2010 in Mainz statt; Titel: "Computer und Kom-
munikation - gestern, heute, morgen“, CfP ist auf FG-Homepage einsehbar, Deadline: 
01.07.2010. 

• Die nächste Gemeinschaftstagung mit der FG Medien- und Kommunikationsethik findet 
vorauss. im Feb 2012 in München statt; dadurch wird es 2011 keine, 2012 dann zwei FG-
Tagungen geben (Gemeinschaftstagung Februar/reguläre FG-Tagung November). 
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4) Sonstiges: 

• Bestehender Reviewer-Pool der DGPuK wird für weitere Tagungen/Reviews verwendet; 
Monika Taddicken und Nina Haferkamp sind zur Beteiligung bereit. 

• Bei der Mainzer Tagung soll mit einem Doktorandenformat experimentiert werden, K. Beck 
regt „Bauchladen-Format“ früherer FG-Tagungen an, bei dem Doktoranden in kurzen 5-
Min.-Beiträgen ihre Projekte vorstellen können; falls ein solches Format auf Interesse 
stößt, könnte es für die Zukunft weiter ausgebaut werden (Doktoranden-Workshop o.ä.). 

 

20.05.2010 

Martin Emmer 
Fachgruppensprecher 


